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Richtlinien für Arbeit und Organisation  
des Süddeutschen Jugendverbandes „Entschieden für Christus“ (SVEC) 

 

Die Änderung dieser Richtlinie wurde am 07.02.2026 vom Vorstand des SVEC und am 28.03.2026 
vom Forum des SVEC Verbandes verabschiedet und tritt damit am 29.03.2026 in Kraft. 

Am 19.07.2026 wurde sie der SV Mitgliederversammlung vorgelegt und gilt als bestätigt. 

 
Alle in dieser Ordnung genannten Bezeichnungen für Personen sind für Personen jedweden Geschlechts zu 
verstehen. 

 

1. Name, Grundlage, Zweck 

1.1. Der Süddeutsche Jugendverband "Entschieden für Christus" (EC) (kurz SVEC genannt) ist Mitglied des 
Deutschen Jugendverbandes "Entschieden für Christus" - im folgenden Deutscher EC-Verband genannt - 
und über diesen Glied folgender Verbände und Organisationen: World's Christian Endeavour Union, 
Evangelischer Gnadauer Gemeinschaftsverband e.V., Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in 
Deutschland (aej) - dadurch im Bundesjugendring vertreten, Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche 
in Deutschland. Der SVEC-Verband ist Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend 
Württemberg (aejw) und dadurch ein Zweig evangelischer Jugendarbeit innerhalb der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg. Der SVEC anerkennt die Satzung des Deutschen EC-Verbandes. 

1.2. Der SVEC ist ein nicht rechtsfähiger Zweig des Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes e.V. (SV), 
Gänsäckerstraße 11, 73730 Esslingen a.N. 

1.2.1. Die Arbeit des SVEC kann nur in Zusammenarbeit und Einvernehmen mit dem Süddeutschen 
Gemeinschaftsverband getan werden. Aus diesem Grund gehört ein vom SV-Vorstand zu 
berufendes Mitglied dem Vorstand des SVEC an. Andererseits hat der 1. Vorsitzende des 
SVEC-Verbandes oder ein anderes Vorstandsmitglied (im Einvernehmen mit dem SV-
Vorstand) Sitz und Stimme im Komitee des SV. Eine Vertiefung dieser Schnittstelle ist der 
Fachbereich Jugend, der sich aus jeweils max. 3 Komiteemitgliedern und 3 Personen aus 
dem SVEC zusammensetzt. Der Fachbereich Jugend gibt sich eine Geschäftsordnung und 
kann auch phasenweise inaktiv sein. Vertreter des Komitees oder SVEC Vorstand können ihn 
jedoch jederzeit aktivieren. 

1.2.2. Die örtlichen Jugendarbeiten arbeiten in der Regel mit den betreaenden Gemeinschaften des 
SV zusammen. 

1.2.3. Der Leiter der örtlichen Jugendarbeit oder ein anderes leitendes Mitglied gehört zum 
Gemeindeleitungskreis (GLK). Umgekehrt kann ein Mitglied des GLK Sitz und Stimme in der 
Mitgliederversammlung der örtlichen Jugendarbeit haben. 
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1.3. Der Süddeutsche Gemeinschaftsverband e.V., verfolgt auf Basis seiner Satzung „ausschließlich und 
unmittelbar steuerbegünstigte, mildtätige und kirchliche Zwecke im Sinne des Abschnitts 
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung“. Der SVEC, als nicht rechtsfähiger Zweig erfüllt im 
Auftrag des Süddeutschen  

Gemeinschaftsverbandes diese Satzungszwecke, u.a. und insbesondere in der Förderung der Jugendhilfe, 
der Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschließlich der Studentenhilfe, Förderung 
bürgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnütziger, mildtätiger und kirchlicher Zwecke. 

Diese konkretisieren sich in der Förderung von Gründungen von Jugendkreisen und ihrer Unterstützung bei 
der Aufgabe, durch Verkündigung des Evangeliums aufgrund der Heiligen Schrift junge Menschen zum 
Glauben an Jesus Christus zu rufen und sie anzuleiten, zur Ehre des dreieinigen Gottes zu leben. Er 
verbindet die ihm angeschlossenen Jugendarbeiten untereinander, bietet Hilfsmittel für die Arbeit und 
nimmt vielfältige Aufgaben in Bildung, Erziehung und Diakonie wahr. 

1.4. Der SVEC unterstützt und fördert die ehrenamtliche Mitarbeit in den örtlichen Jugendarbeiten. 

1.5. Dieser Arbeit dienen unter anderem: 

1.5.1. der Dienst der haupt- und nebenberuflichen Mitarbeiter  

1.5.2. Jugendveranstaltungen und Tagungen, 

1.5.3. jährlich mindestens eine Vertreterversammlung. 

1.5.4. Mitarbeiterschulungen 

1.5.5. missionarische Einsätze, z.B. Jugendwochen, Konzerte, Verteilaktionen, 
Sportveranstaltungen. 

1.5.6. Freizeiten für alle Altersgruppen im In- und Ausland 

1.5.7. Verbandseigene Zeitschriften und Verbreitung von christlicher Literatur. 

1.5.8. Erstellung und Verbreitung von Arbeitshilfen für ehrenamtliche Mitarbeiter der Kinder- und 
Jugendarbeit. 

1.5.9. Christliche Musik und Kleinkunst. 

1.6. Der SVEC ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Seine Mittel 
dürfen nur für diesen Richtlinien entsprechende Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten in ihrer 
Eigenschaft als Mitglieder keine Zuwendungen aus Mitteln des SVEC. Es darf keine Person durch Ausgaben, 
die dem Zweck des SVEC fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

2. Mitgliedschaft, Aufnahme, Austritt und Ausschluss von Jugendarbeiten. Ausschluss von 
Einzelmitgliedern. 

2.1. Im SVEC sind im Allgemeinen die Jugendarbeiten der Gemeinschaften des SV zusammengeschlossen. 
Jugendarbeiten - auch aus anderen Verbänden, Landes- oder Freikirchen - können Mitglied werden. 
Voraussetzung zur Aufnahme sind mindestens drei Mitglieder. Jede angeschlossene Jugendarbeit muss die 
Satzung des Deutschen EC-Verbandes und die Richtlinien des SVEC anerkennen. 

2.2. Der Antrag einer Jugendarbeit zur Aufnahme in den SVEC muss dem Verbandsvorstand schriftlich 
zugeleitet werden. Über die Aufnahme entscheidet das Forum mit einer Mehrheit von 2/3 der anwesenden 
Stimmberechtigten. 

2.3. Der Austritt einer angeschlossenen Jugendarbeit kann mit 2/3-Mehrheitsbeschluss seiner Mitglieder 
zum Jahresende erfolgen. Der Austrittsbeschluss ist dem Verband schriftlich mitzuteilen. 
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2.4. Eine Jugendarbeit kann ausgeschlossen werden, wenn sie gegen die Richtlinien verstößt oder in 
anderer Weise der Arbeit und den Zielen des Verbandes schadet. Über den Ausschluss entscheidet der 
Vorstand mit einer Mehrheit von 2/3 der anwesenden Stimmberechtigten. Die auszuschließende 
Jugendarbeit hat das Recht, vorher vom Vorstand gehört zu werden. Dem nächstfolgenden Forum ist unter 
Angabe von Gründen von dem Ausschluss Kenntnis zu geben. Das Forum kann - nach Anhörung der 
betreaenden Jugendarbeit - den Beschluss des Vorstands mit 3/4-Mehrheit der anwesenden 
Stimmberechtigten wieder aufheben. 

2.5. Einzelmitglieder einer Jugendarbeit können aus den gleichen Gründen (Abs. 4) durch Beschluss des 
Vorstandes ausgeschlossen werden, falls der Jugendkreis sich einem Mitglied gegenüber nicht durchsetzen 
kann. Es ist ein schriftlicher Antrag unter Darlegung der Umstände dem Vorstand vorzulegen. Der Beschluss 
kann nur im Einvernehmen mit dem Vorstand des Deutschen Verbandes gefasst werden. Vor dem 
Ausschluss sind die Mitglieder der örtlichen Jugendarbeit anzuhören. 

 

3. Mitgliedschaftsformen EC Land und EC-Deutschland 

3.1. Mitglieder, die aus ihrem Ort verabschiedet werden und innerhalb des Landesverbands umziehen, 
wechseln in die Mitgliedschaftsform EC-Land (LV Mitglied). Mitglieder, die aus ihrem Ort und ihrem 
Landesverband wegziehen und vor Ort verabschiedet werden, können in die die Mitgliedschaftsform EC-
Deutschland wechseln. Mitglieder, die durch Umzug in die Mitgliedschaftsform EC-Land oder EC-
Deutschland gewechselt haben, sollten nach Möglichkeit wieder an ihrem neuen Ort Mitglied werden. 

3.2. Über die Aufnahmen in die Mitgliedschaftsform EC-Land entscheidet der Vorstand des SVEC-
Verbandes. Über Aufnahmen in die Mitgliedschaftsform EC-Deutschland entscheidet der Vorstand des 
Deutschen EC-Verbandes. 

 

4. Leitung des Verbandes 

4.1. Die Leitung des Verbandes liegt in den Händen  

4.1.1. des Vorstandes 

4.1.2. des Forums 

 

DER VORSTAND DES VERBANDES 

4.2. Zum Vorstand gehören 

4.2.1. der Vorsitzende 

4.2.2. der stellvertretende Vorsitzende 

4.2.3. der leitende Referent 

4.2.4. ein Vertreter der örtlichen Jugendreferenten 

4.2.5. ein Vertreter des SV-Vorstandes (kann in Personalunion als Vorsitzender auch der Vorstand 
Jugend sein) 

4.2.6. bis zu fünf Beisitzer 

4.2.7. Die EC Landesjugendreferenten zählen zum erweiterten Vorstand und sind nur punktuell 
dabei 
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4.3. Der Vorstand beruft soweit möglich 

4.3.1. einen Verantwortlichen für die Finanzen 

4.3.2. einen Schriftführer 

4.3.3. einen Vertreter in die Mitgliederversammlung des SV 

4.3.4. Vertreter für den Fachbereich Jugend 

4.3.5. Vertreter für die Vertreterversammlung des Deutschen EC-Verbandes, falls beim Forum 
nicht genügend gewählt wurden. 

4.3.6. seine zu besetzenden Personen für den Findungsausschuss (vgl. 5.2.1) 

4.4. Der Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende vertreten den SVEC nach außen. Jeder der beiden 
Vorsitzenden ist einzeln vertretungsberechtigt.  

4.5. Wenn und soweit der SVEC als solcher wegen mangelnder Rechtsfähigkeit und teilweiser 
Prozessunfähigkeit seine Angelegenheiten nicht selbst besorgen und auch nicht Vermögensinhaber sein 
kann, tritt an seine Stelle der Süddeutsche Gemeinschaftsverband e.V. als juristische Person, kraft eigenen 
Rechts und im eigenen Namen.  

4.5.1. Vorstehendes gilt insbesondere, wenn es sich um Gebäude und Grundstücke, um 
grundstücksgleiche und andere dingliche Rechte und die damit zusammenhängenden 
Verträge, sonstige Rechtsgeschäfte und Angelegenheiten handelt. 

4.5.2. Im Innenverhältnis ist der Süddeutsche Gemeinschaftsverband e.V. Treuhänder des SVEC.  

 

DAS EC FORUM 

Grundsätzlich gilt: Jede Person hat max. eine Stimme. Stimmen können nicht kumuliert werden. 

4.6. Zum Forum gehören 

4.6.1. der Vorstand 

4.6.2. alle ehrenamtlichen Leiter der Jugendarbeiten (Abgrenzung vgl. 4.6.3) 

Jede Jugendarbeit hat zwei Stimmen. Sie benennt zwei stimmberechtigte Personen und teilt 
Anfang jeden Jahres dem EC Vorstand Änderungen mit. 

4.6.3. alle Jugendreferenten und Pastoren, die unter die 4% Regelung fallen  
(vgl. Dienstordnung 4.1 – Punkt 8) 

4.6.4. die SVEC Landesreferenten 

4.6.5. die Vertreter des SVEC bei der VV des Deutschen EC-Verbandes 

4.6.6. die vom Vorstand berufenen besonderen Beauftragten 

4.6.7. als Gäste der VV ohne Stimmrecht werden eingeladen: 

4.6.7.1. LV Mitglieder 

4.6.7.2. weitere Gäste dürfen als Zuhörer zum Forum mitgebracht werden 
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5. Wahlordnung EC Forum des Landesverbandes des SVEC 

5.1. Die Wahl der beiden Vorsitzenden erfolgt durch das SVEC Forum auf Vorschlag des Vorstandes. 
Vorschlagsrecht für die Beisitzer haben alle stimmberechtigten Mitglieder des Forums. Der Wahlvorschlag 
des 1. Vorsitzenden kann nur im Einvernehmen mit dem Vorstand des SV erfolgen. Der Vorsitzende sollte in 
der Gemeinschaftsarbeit des SV beheimatet sein.  

5.2. Es kann der Sonderfall eintreten, dass der Vorstand Jugend im SV in Personalunion auch der 1. 
Vorsitzende des SVECs werden soll. In diesem Fall kann es in einer gemeinsamen Wahl erfolgen, nämlich 
bei der Mitgliederversammlung des SV -mit folgendem Ablauf: 

5.2.1. Der SVEC darf abgesehen vom Aufsichtsrat 50% des Findungsausschusses stellen. 

5.2.2. Der SVEC Vorstand wird gleichermaßen über die Entwicklungen des Findungsprozesses 
informiert wie der SV Vorstand. 

5.2.3. Bei dieser Wahl sind in der SV Mitgliederversammlung alle in 4.6. benannten Personen 
stimmberechtigt 

5.2.4. Die Stimmberechtigten des SVEC können die Beschlussfähigkeit des SV nicht einschränken 

5.2.5. Die Wahlperiode und -regularien gibt in diesem Fall der SV vor 

5.2.6. Es muss die Möglichkeit geben, online an der Wahl teilzunehmen, um eine möglichst hohe 
Teilnahme der Stimmberechtigten SVEC-Vertretern zu ermöglichen 

5.2.7. Der SVEC Vorstand muss 1 Woche vor Verschicken der Einladung zur Wahl informiert werden 
und kann in dieser Zeit ein Veto einlegen, sodass die Wahl nicht gemeinsam erfolgt (z.B. bei 
Einwänden zum Kandidaten).  

5.3. Für die Wahl bzw. Bestätigung der Wahl der beiden Vorsitzenden ist eine 2/3-Mehrheit der anwesenden 
Stimmberechtigten erforderlich; alle übrigen Personen werden mit einfacher Mehrheit gewählt. Ungültige 
Stimmabgaben und Enthaltungen werden bei der Ermittlung der Mehrheit nicht berücksichtigt. 

5.4. Der Vertreter der örtlichen Jugendreferenten (vgl. 4.2.4) wird von den Jugendreferenten selbst vorab 
gewählt und vom Forum mit einfacher Mehrheit bestätigt. 

5.5. Die Vertreter zur VV des Deutschen EC-Verbandes (DV Vertreter) und deren Stellvertreter werden von 
der VV gewählt. Vorschlagsrecht haben alle stimmberechtigten Mitglieder des Forums. Kann im Forum kein 
Vertreter gewählt werden, hat der Vorstand das Recht jemanden bis zum nächsten Jahr zu senden. 

5.6. Alle Wahlen erfolgen in geheimer Abstimmung, sofern der Vorstand oder das Forum nichts Anderes 
beschließen. Gewählt und berufen wird grundsätzlich auf vier Jahre, außer im 5.2.5. beschriebenen Fall. 
Die Wahlperiode der beiden Vorsitzenden sollte nicht zusammenfallen. Gleiches gilt für die anderen 
Personen im Vorstand. 

5.7. Wahlvorschläge müssen mindestens sechs Wochen vor der Wahl dem Vorstand vorliegen. Die vom 
Forum zu wählenden Personen werden mit der Einladung zur zum Forum den Vertretern schriftlich 
vorgestellt. Vorschläge für Beisitzer und DV-Vertreter, die noch während der des Forums gemacht werden, 
bedürfen der Zustimmung von 2/3 der anwesenden Stimmberechtigten. 

5.8. Wählbar ist jedes volljährige EC-Mitglied. Eine Mitgliedschaft im SV ist erwünscht. 

5.9. Wiederwahlen sind zulässig. Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vorzeitig aus, so bleibt die Stelle bis 
zum nächsten Forum vakant. 

5.10. Die hauptamtlichen Vorstandsmitglieder sollten nicht in der Mehrzahl sein (vgl. Grundsatz 1.4). 
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6. Leitung der örtlichen Jugendarbeit 

6.1. Die Leitung der örtlichen EC-Jugendarbeit liegt in den Händen des EC Vorstandes und des örtlichen EC-
Forums. Der Vorstand der EC-Jugendarbeit besteht in der Regel aus 

6.1.1. dem Leiter der EC-Jugendarbeit oder einem Leitungsteam von in der Regel 3-4 Personen 

6.1.2. dem Kassierer 

6.1.3. dem Schriftführer 

6.1.4. einem hauptamtlichen Mitarbeiter oder einem anderen Vertreter der örtlichen Gemeinde 

6.2. Der Leiter bzw. ein anderes Mitglied des Leitungsteams der EC-Jugendarbeit sollte zum 
Gemeindeleitungskreis (GLK) der landeskirchlichen Gemeinschaft/ der Gemeinde gehören. 

6.3. Der Vorstand wird vom örtlichen EC Forum aus dem Kreis der Mitglieder für die Dauer von vier Jahren 
gewählt. Eine verkürzte Wahlperiode von zwei Jahren ist alternativ möglich. Wiederwahl ist zulässig. 
Generell sollte darauf geachtet werden, dass nicht alle Wahlperioden gleichzeitig auslaufen. 

6.4. Alternative Strukturen und Prozesse sind bei gemeindeorientierten Jugendarbeiten möglich. Die 
Struktur muss beschrieben und vom SVEC Vorstand freigegeben werden. Solche gemeindeorientierte 
Jugendarbeiten sind ebenso Teil des SVECs (vgl. Satzung SV 1.1). Der SVEC Vorstand legt für die Prüfung 
Kriterien fest. Grundsätzlich gilt weiterhin: 

• Die Jugendlichen vor Ort haben jederzeit das Recht auf mehr Eigenständigkeit durch eigene 
Strukturen. Alternative Modelle sind als gute Möglichkeit gedacht, wenn es die Situation erfordert, 
die Jugendlichen fehlen oder für die Zeit, in der die Jugendlichen selbst lieber einen stärkeren 
Gemeindebezug wollen. 

• Lässt sich eine örtliche Jugendarbeit nicht auf das Anliegen einer klaren Regelung im Rahmen o.g. 
Kriterien ein oder benennt sie keine Ansprechpartner (vgl. 4.6.2), ist es möglich, dass der SVEC 
Vorstand sie vom Forum und sämtlichen Vorteilen, die ein Jugendverband bedeutet ausschließt. 

7. Aufgaben des Vorstandes und des Forums des SVEC Landesverbandes 

 

VORSTAND 

7.1. Aufgaben des Vorstandes 

7.1.1. Festlegung der geistlichen Richtlinien und der grundsätzlichen, strukturellen und 
strategischen Arbeit des Verbandes. 

7.1.2. Verwaltung des Verbandsvermögens 

7.1.3. Erwerb, Veräußerung und sonstige Verfügung über Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte (s. auch 4.5.) 

7.1.4. Anstellung von Mitarbeitern (s. auch 5.1.) über den SV. 

7.1.5. Festlegung der Aufgaben der EC-Landesjugendreferenten 

7.1.6. Begleitung der Arbeit der EC-Landesjugendreferenten 

7.1.7. Berufung der in 4.3. Personen bzw. Funktionen. 

7.1.8. Vorbereitung und Leitung des Forums einschließlich der durchzuführenden Wahlen 

7.1.9. Planung und Durchführung des Leiterwochenendes, Schulungen und sonstigen 
Veranstaltungen. 
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7.1.10. Senden von SVEC Vertretern in die Leitungsteams unserer Kooperationsveranstaltungen 
(TMT, Pro Camp, eXchange) und Begleitung der Leitungsteams bei Bedarf. 

7.1.11. Planung und Durchführung von Freizeiten (bei Bedarf) 

7.1.12. Verantwortung für eigene Öaentlichkeitsarbeit 

7.1.13. Bildung von Arbeits- und Projektgruppen für spezielle Aufgaben 

7.1.14. Berufung von Beauftragten für besondere Aufgaben  

7.1.15. Ausschluss von Jugendarbeiten und Mitgliedern 

7.2. Der Vorstand tagt in der Regel fünfmal jährlich (davon min. einmal in Präsenz) und triat sich einmal zur 
Klausur. Die Vorbereitung der Vorstandssitzungen übernehmen die beiden Vorsitzenden in Absprache mit 
dem leitenden Referenten. Sie wachen über die Umsetzung der Vorstandsbeschlüsse. 

 

SVEC FORUM 

7.3. Aufgaben des SVEC Forums 

7.3.1. Besprechung der Verbandsarbeit 

7.3.2. Entgegennahme der Arbeitsberichte 

7.3.3. Entgegennahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung über die Entlastung des 
Kassierers 

7.3.4. Wahlen 

7.3.5. Festlegung der Mitgliederbeiträge 

7.3.6. Aufnahme von Jugendarbeiten 

7.3.7. Beschlussfassung über Anträge 

7.3.8. Änderung der Richtlinien des SVEC 

7.4. Das Forum ist einmal jährlich abzuhalten. Ein außerordentliches Forum ist einzuberufen, wenn der 
Vorstand dies beschließt oder wenn mindestens fünf SVEC Jugendarbeiten den Antrag stellen. 

7.5. Das Forum ist unter Angabe der Tagesordnung zwei Wochen vor dem Zusammentreaen, eine 
Vorstandssitzung eine Woche vor Zusammentreaen vom Vorsitzenden in Textform einzuladen. Ein 
ordnungsgemäß einberufenes Forum/ eine Vorstandssitzung ist in der Regel ohne Rücksicht auf die Zahl 
der Erschienenen beschlussfähig. Der Vorstand kann das Forum als nicht beschlussfähig erklären, wenn 
weniger als die Hälfte der Stimmberechtigten anwesend sind. 

7.6. Das Forum kann einzelne Mitglieder des Vorstandes mit 3/4-Mehrheit abwählen, wenn diese die 
Interessen des Verbandes gefährden oder nicht mehr verantwortlich mitarbeiten. 

7.7. Alle stimmberechtigten Mitglieder sind berechtigt, Anträge zu stellen. Ebenso alle LV Mitglieder. 

7.8. Sofern diese Richtlinien nichts Anderes besagen, fassen der Vorstand sowie das Forum ihre Beschlüsse 
mit einfacher Stimmenmehrheit. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. Änderungen dieser 
Richtlinien bedürfen einer 3/4-Mehrheit des Forums. 

7.9. Über die Sitzungen des Vorstandes, des Forums und Ausschusssitzungen sind Protokolle zu führen. 
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8. Schlussbestimmungen 

8.1. Zur Durchführung der Verbandsarbeit erhebt der SVEC einen festen Mitgliederbeitrag, dessen Höhe 
vom Forum bestimmt wird. Für die Aufbringung und Überweisung ist die jeweilige Jugendarbeit zuständig. 
Der Anteil für den Deutschen EC-Verband wird ebenfalls vom Landesverband erhoben und an jenen 
weitergeleitet. 

8.2. Das Forum hat das Recht die Finanzen des Landesverbandes zu prüfen und kann hierfür Kassenprüfer 
wählen. Der Vorstand hat andererseits das Recht, die Kassenführung in den ihm angeschlossenen 
Jugendarbeiten zu überwachen. 

8.3. An das Vermögen des SVEC können weder die Mitglieder noch deren Rechtsnachfolger irgendwelche 
Ansprüche erheben, es sei denn, diese beruhen auf Vertrag oder Gesetz. Privatvermögen der Mitglieder zur 
Deckung etwaiger Verbandsschulden kann ebenso wenig in Anspruch genommen werden. 

8.4. Der SVEC kann nur durch höhere Gewalt oder auf Antrag des Vorstandes vom Forum durch ¾-
Mehrheitsbeschluss aller anwesenden stimmberechtigten Mitglieder aufgelöst werden. Bei Auflösung fällt 
sein Vermögen dem Süddeutschen Gemeinschaftsverband e.V. zu, der es unmittelbar und ausschließlich 
für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat. Wird oder ist auch dieser aufgelöst, 
gilt der entsprechende Paragraf seiner Satzung auch für den SVEC. 

 


